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4. Ausgabe September 2015
 

                                                                               
 
 

 
Sommerwanderung am 19.07.2015 
Die Sommerwanderung 2015 fand leider zeitgleich mit 
dem Kindertreffen in Rheinzabern statt, so dass sich nur 
9 TSV´ler zur gemeinsamen Fahrt nach Wachenheim 
am Wernersberger Dorfplatz trafen. Vom Badeweiher in 
Wachenheim ging es zuerst in Richtung Burgruine 
Wachtenburg und über den Rastplatz "Grüne Bank" zum 
Eckkopfturm, der nach 108 Stufen einen einmaligen 
Rundumblick über das Rheintal und den Pfälzerwald 
lieferte. Hier machten wir dann unsere Mittagsrast, bevor 
uns unser Weg durch "Schwarzkiefernwälder" zu den 
Heidenlöchern, einer Fliehburg aus dem 9. Jahrhundert, 
führte. Kurz vor den Heidenlöchern wurden wir leider 
von einem Wolkenbruch überrascht, so dass wir uns 
nach der Besichtigung der etwa 80 Steinhaus-
Fundamente gegen den geplanten Abstecher zur  

 
Michaelskapelle entschieden und für den direkten Weg 
zurück zur Ruine Wachtenburg entschlossen. Nach 
einer letzten kleinen Rast gelangten wir dann nach 14 
km zurück zum Auto. 
 
Vorberichte: 
 
Nachtwanderung am 19.09.2015 
Die diesjährige Nachtwanderung führt uns zur Landeck 
bei Klingenmünster. Extra für den TSV Wernersberg 
wird uns der 1. Vorsitzende des Landeckvereins Klaus 
Frey zu früher Stunde die Toren zur Burgruine öffnen. 
Im Anschluss an den Sonnenaufgang und nach dem 
Frühstück aus dem mitgebrachten Rucksack besteht die 
Möglichkeit einer kleinen Führung durch die Burg, bevor 
es über den Martinsturm wieder zurück nach 
Wernersberg geht. Der Hinweg ist mit 11 km etwas 
länger als gewohnt, weshalb pünktlich um 4 Uhr 
morgens am Wernersberger Dorfplatz abmaschiert wird. 
Es ist natürlich auch möglich mit dem Auto direkt zur 
Landeck zu kommen, wo wir gegen 6:45 Uhr ankommen 
werden. Der Sonnenaufgang ist dann für 7:10 Uhr 
vorhergesagt.  
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Heimatkundliche Wanderung am 27.09.2015 
Die zweite heimatkundliche Wanderung des TSV 
Wernersberg in diesem Jahr findet am 27.09.2015 statt. 
Nach der Besichtigung der archäologischen 
Ausgrabungen auf dem Hohenberg bei Birkweiler im 
Frühjahr wollen wir im Spätjahr zur Wiligartaburg bei 
Wilgartswiesen. Bei der Führung hat sich dieses Mal 
Peter Dienes den Heimatforscher Walter Ehescheid zur 
Seite geholt, der bereits einige Bücher über die 
Wiligartaburg veröffentlichte. Neben der Wiligartaburg 
werden wir auch die mittelsteinzeitliche Weidenthal-
Höhle besichtigen. Abfahrt ist um 13:30 Uhr am 
Dorfplatz Wernersberg.  
 
Herbstwanderung am 25.10.2015 
Die diesjährige Herbstwanderung führt den TSV 
Wernersberg am 25.10.2015 nach langen Jahren mal 
wieder nach Leinsweiler zum Weingut Stübinger. 
Abmarsch der 13 km langen Tour ist um 13 Uhr am 
Dorfplatz in Wernersberg. Die Rückfahrt mit dem Bus 
wird gegen 21 Uhr erfolgen.  
 
Wie immer sind bei jeder unserer Wanderungen Gäste 
herzlich willkommen. 
 

 
 
Spielberichte und Ergebnisse der laufenden  

Hallenrunde 
 
…gibt es in dieser Ausgabe noch nicht, denn 
der Saisonstart steht jetzt bevor. Am zweiten 
Wochenende im September starten die 
Mannschaften in ihre Rundenspiele. Wie immer 
sind sie besonders motiviert, wenn sich 
zahlreiche Zuschauer zu den Spielen einfinden. 
Die Spieltermine der aktiven Mannschaften 
findet ihr in der Presse. Alle Spiele der 
Jugendmannschaften könnt ihr entweder der 
Homepage www.sg-wernersberg-annweiler.de  
entnehmen oder im Saisonheft, welches ihr 
euch bei einem der Heimspiele in der Halle 
mitnehmen könnt. 
 
Hier noch das Vorwort zur Saison 2015/2016 der 
Vorsitzenden der beiden Stammvereine zur SG: 
 
Liebe Handballfreunde aus Wernersberg, Annweiler und 
Umgebung, 
die Saison 2015/2016 steht vor der Tür und damit 
hoffentlich wieder spannende, unterhaltsame und 
erfolgreiche Spiele unserer Mannschaften. Antreten 
werden in dieser Saison 4 aktive und 10 
Jugendmannschaften, wobei die Runde der Kleinsten 
(F-Jugend und Minis) wieder in Spielfesten organisiert 
sein wird. Bei der ersten Frauenmannschaft darf man 
gespannt sein, wie schnell es ihr nach dem Aufstieg in 
die Pfalzliga gelingt, dort Fuß zu fassen. Die 

Voraussetzungen dafür scheinen, trotz einiger Abgänge, 
nicht schlecht zu sein, da die Kontinuität im 
Wesentlichen gewahrt ist. Bei den Männern 1 sind die 
Voraussetzungen nicht ganz so gut. Nachdem der 
Umbruch in der letzten Saison mit der Integration der A-
Jugend recht gut funktioniert hat und am Ende ein Platz 
im Mittelfeld der Verbandsliga heraus gekommen ist, 
sind jetzt die Unsicherheiten durch die erste berufliche 
Orientierung vieler jungen Spieler, sowie einige 
Abgänge, belastende Faktoren. Im weiblichen 
Jugendbereich wird in jeder Altersklasse eine 
Mannschaft antreten, bei der Anzahl der jeweils 
verfügbaren Spielerinnen wäre bei der ein oder anderen 
Mannschaft allerdings eine breitere Basis 
wünschenswert. In der männlichen Jugend fehlen die A-
Jugend, deren Spieler in die aktiven Mannschaften 
integriert werden sollen, sowie die C-Jugend. Diese 
Altersklasse muss sich gemeinsam mit den älteren 
Mitspielern gegen z. T. körperlich deutlich überlegene B-
Jugend-Gegner behaupten. Bei den Kleinen (F-Jugend 
und Minis) sind gemischte Mannschaften bei den 
Spielfesten am Ball. Dass der Spielbetrieb in diesem 
Umfang möglich ist, ermöglichen die vielen ehrenamtlich 
tätigen Trainer, Betreuer, Schiedsrichter und sonstigen 
„Amtsinhaber“, denen wir an dieser Stelle ausdrücklich 
danken wollen. Verbinden möchten wir dies mit dem 
Aufruf an alle, die sich vorstellen können in irgend einer 
Form tätig zu werden, sich einen Ruck zu geben und 
einen Verantwortlichen anzusprechen. Wir planen in der 
nächsten Zeit die Aufgaben, die zu erledigen sind, klarer 
zu formulieren und auf möglichst viele Schultern zu 
verteilen. Ziel ist insbesondere, die Arbeit zu optimieren 
und gleichzeitig die Belastung für den Einzelnen in 
einem akzeptablen Rahmen zu halten. Dafür benötigen 
wir viele Schultern für Themen wie Training, 
Schiedsrichterwesen, Homepage-Betreuung, 
Marketing/Firmenkontakte, Hallenbelegung, ... 
Zum Schluss möchten wir allen Handballbegeisterten 
viel Spass und Spannung bei den anstehenden Spielen 
wünschen und hoffen auf breite Unterstützung durch die 
Zuschauer. 
 
Rui Teixeira,   Klaus Burgard, 
HF Annweiler   TSV Wernersberg 
 
 
 
Hier nun doch noch der erste Ergebnisbericht der neuen 
Saison: 
 
SG Wernersberg-Annweiler: Im Pfalzpokal 
ausgeschieden  
In der ersten Runde des Pfalzpokals verloren die Herren 
des Handball-Verbandsligisten SG Wernersberg-
Annweiler  bei der  SG Asselheim/Kindenheim, die in der 
A-Klasse spielt, mit 32:27. Bereits zur Pause lag man 
mit 20:15 im Rückstand. 
 
 
 
Und hier noch eine Meldung für alle interessierten 
Jugendlichen, die gerne mal ein Handballspiel leiten 
würden. Einfach mal folgenden Artikel durchlesen: 
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Young-Referee Projekt beim Pfälzer 
Handballverband (YRP) 
Der Pfälzer Handballverband startet für die nächste 
Hallenrunde eine neue Initiative zur Besetzung von 
Heimspielen der Minis und F-, E- und D-Jugend  mit 
Jungschiedsrichtern  und ggf. zur Vorbereitung für eine 
mögliche spätere Schiri-Ausbildung. Die Erfahrung hat 
gezeigt, dass vor allem junge Handballer Interesse am 
Schiedsrichterwesen haben. Interessierte Jugendliche – 
besonders angesprochen ist die Altersgruppe von 12 bis 
16 Jahren – können nun in einer dreistündigen 
Lehrveranstaltung in Haßloch  eine Einführung in die 
wichtigsten Regeln erhalten und danach bei Jugend-
Heimspielen als Spielleiter eingesetzt werden, ohne eine 
komplette Theorie-Ausbildung absolvieren zu müssen. 
Bisher werden solche Heimspiele oft von „Laien“ 
gepfiffen, die 15 Jahre alt sein sollten, nun können auch 
Young Referees ab 12  Jahren, also aus der 
Altersgruppe mit der größten Neugier auf diese Aufgabe, 
zum Zuge kommen. 
 

Die Vorteile für den Kandidaten (YR im Alter von 12–16): 
- Freier Eintritt bei allen Heimspielen der SG 
- Zulassung zur regulären Jungschiedsrichter-

Ausbildung des PFHV (nach 10 Einsätzen) 
- Unterstützung des Vereins (s.u.) und Erfahrung 

für sich 
- Material (Pfeife, Karten, Regelheft) und 

Unterlagen  werden gestellt 
- Betreuung durch Vereinsverantwortliche 
- Aufwandsentschädigung durch die SG (5€ pro 

Einsatz) 
 

Die Vorteile für den Verein: 
- Weitere Kandidaten für die Leitung dieser    

Jugendspiele 
- Schiri-Nachwuchs für die Heimspiele und evtl. 

für die amtliche Ausbildung  
- Teilweise Anrechnung auf das 

Schiedsrichterkontingent und Vermeidung von 
Gebühren (ab zwei Young Referees und 15 
Spiele pro Saison)  

- Kostengünstige Kurzausbildung (15 € pro YR) 
 

Wir finden, das ist eine gute Gelegenheit für alle 
Junghandballerinnen und Junghandballer, die sich gerne 
mal in der wichtigen Rolle des Spielleiters bewähren 
möchten oder auch für unsere „Paten“  die sich als 
Heimschiedsrichter mehr Sicherheit in ihren 
Regelkenntnissen in einem Crashkurs  erwerben 
möchten. 
 

We Be Young Referees (, Alder) 
 

Die ersten beiden Schulungstermine  sind am Montag, 
den 28.09.2015 von 17.30 bis 20.30 Uhr und am 
Samstag, den 10.10.2015 von 9.00 bis 12.00 Uhr jeweils 
in der Pfalzhalle in Hassloch.  
Interessenten melden sich bitte bis zum 15. September  
bei Uwe Neuer (Uwe.Neuer@t-online.de), Rui Teixeira 
(rui77@web.de) oder Werner Gläßgen 
(w.glaessgen@gmx.de).   
 

Nähere Informationen dazu gibt es im Internet auf der 
Homepage des PFHV unter:  
http://www.pfhv.de/index.php/schiedsrichter/sr-
ausbildung/young-referee-projekt 

 
 
Familiensportfest an der Turnhalle am 05.Juli 
Die Ergebnisse hierzu findet ihr auf unserer Homepage 
www.tsv-wernersberg.de unter Archiv – 2015 – 
Sonstiges – Ergebnisse Familiensportfest. Ansonsten 
hab ich hierzu auch noch ganz tolle Bilder.  
 

 
trotz Hitze sind viele Kinder und Jugendliche gekommen und wollen 

endlich loslegen 
 

 
hier warten sie auf ihren Einsatz beim Dreikampf 

 

   
und schon geht’s zum Weitsprung 
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und noch weitere Sprünge 

 
 

 
dann ging es noch zum Lauf (30, 50, 75 und 100 m) 

 
 

 
und weiter zum Wurf 

 

 
nach erfolgreichem Dreikampf hatten einige Teilnehmer immer noch 
nicht genug und machten sich noch auf zum 800 bzw. 1.000 m-Lauf 

     
 

 
jetzt aber erstmal ab in den Schatten 

(Weiter geht’s auf Seite 7) 
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Gaukinderturnfest in Rheinzabern am 19.Juli  
Erstmal vielen herzlichen Dank an alle, die dabei waren. 
Ich muss sagen, ich glaube, es ist Jahre her, wo wir mit 
so vielen Autos vom Dorfplatz weggefahren sind, um 
beim Kindertreffen teilzunehmen! Und es war richtig 
schön dort mit all unseren Turnerinnen und Turnern. Ich 
denke, es hat allen ganz viel Spaß gemacht. Falls dies 
nicht so gewesen sein soll, müsst ihr mir bitte 
gegenteiliges berichten. Da man sovieles nicht in Worte 
packen kann, möchte ich Euch das Geschehen einfach 
wieder mal in ein paar Bildern zum Ausdruck bringen. 
Freut Euch einfach mit uns an den fröhlichen Gesichtern 
der Turner und Turnerinnen… 
 
Zuvor aber noch die Ergebnisse unserer Teilnehmer: 
Eine Mannschaft Buben 8J u.jünger: Silber 
Eine Mannschaft Buben 10J u.j.: Silber 
Eine Mannschaft Buben 14J u.j.: Gold 
Eine Mannschaft Mädchen 8J u.j.: Silber 
Zwei Mannschaften Mädchen 10J u.j.: Gold, Silber 
Eine Mannschaft Mädchen 14J u.j.: Gold 
Die jüngsten Teilnehmer (5J u.j.) durften an einem 
Geschicklichkeitswettkampf teilnehmen und errangen 
Silber. Und dann nahmen wir noch mit zwei 
Mannschaften an der Lustigen Staffel teil, wo der 
Jahrgang 14J u.jünger 4.wurde und der Jahrgang 11J 
u.jünger 8. 
Jetzt aber endlich die Bilder 
 

 
Zuerst die komplette Truppe 

 
 

     
und hier die jüngsten bei einer ihrer Disziplinen des 

Geschicklichkeitswettkampfes 
 

 
und hier wird fleißig die in den Turnstunden geübte Pflichtübung 

vorgeführt 
 

    
ob Kasten oder Bock, jedes Hindernis wird mit Bravour gemeistert 

 

 
auch die Leichtathletik kommt nicht zu kurz 

 
auch in Pausen ist die Laune super 
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einige Disziplinen der lustigen Staffel 

 

Wer, was, wo, wann, wie, warum, 
wieso eigentlich nicht? 

 
Solltet Ihr Themenvorschläge, Beiträge, oder überhaupt 
Ideen zur Gestaltung des nächsten Vereinsblatts haben, 
dann gebt diese bitte  
bis zum   20. Oktober 2015 
bei   Sabine Burkard 
  Wernersberg, Zum Geierstein 5, 
℡   
Mail  busawe@t-online.de 
 
oder  den jeweiligen Abteilungsleitern ab. 
 

 
Hurra, auch diesmal können wir wieder einige 
Glückwünsche loswerden. 
Fangen wir gleich mal an. Heute mal von unten nach 
oben… 
Die Zahl Fünfzig steht seit 27. August 2015 für Jochen 
Kretzer. Sechzig Jahre jung wurden seit der letzten 
Ausgabe Ursula Schuhmacher am 17. Juli und 
Rosemarie Mootz am 25. Juli 2015. Liesel Müller feierte 
am 12. August ihren 65. Geburtstag. Und da sind wir 
auch schon bei den Achtzigern. Diesen runden 
Geburtstag konnte Kurt Burgard am 03. Juli begehen. 
Und jetzt kommen wir schon zu zwei unserer ältesten 
Mitglieder. Anton Schreiner wurde ebenfalls am 03. Juli 

88 Jahre jung und Oswald Klein durfte seinen 89. 
Geburtstag am 04. August feiern. 
Ihnen allen wünschen wir nachträglich alles Gute zum 
Geburtstag und hoffen, dass wir sie noch viele Jahre in 
unserem Blatt erwähnen können. 

 
Desweiteren gab es auch wieder 
aus anderem Anlaß Grund zur 
Gratulation: Am 04. Juli 2015 
heiratete Rebekka Klein ihren 
Jonas Ecker. Für Ihre 
gemeinsame Zukunft wünschen 
wir ihnen ganz viel Glück. 
 

In Reihen unserer Mitglieder gibt 
es auch noch einen neuen 
Erdenbürger zu begrüßen: Adrian, 
Sohn von Anke Esswein und 
Dominique Bast wurde am 19. 
August 2015 geboren. Auch hier 
nachträglich noch die herzlichsten 
Glückwünsche für die Drei. 
 

Aus dem Vereinsleben 
 
Arbeitseinsatz auf dem Altenberg am Samstag, 
10.Oktober 2015 
Anstehende Arbeiten: 
- Abgeknickte Äste der Obstbäume versorgen 
- Sportplatzhangpflege 
- Pfad oberhalb Sportplatz freischneiden 
- Hinter den großen Toren frei schneiden 
Benötigte Hilfsmittel (falls vorhanden): 
- Freischneider 
- Heckenschere 
- Handsäge 
- Motorsäge 
- Axt 
- Handschuhe 
Es werden mehrere Helfer benötigt, dazu bitte unter 
0160 6272962 oder zeltplatz@tsv-wernersberg.de 
melden. 
 

Zeltlager    
 
Schonmal vorab zum Vormerken. Der diesjährige Dia- 
und Filmabend der Mädchen- und Bubenzeltlager findet 
am Sonntag, dem 01. November 2015 statt. Man kann 
sich schon auf tolle Bilder und Filmchen freuen, denn es 
waren wieder zwei tolle Lager, wie ich mir sagen ließ 
und auch teilweise selbst miterlebt habe. 
 

Die nächsten Termine in Kurzform: 
 
19. September Nachtwanderung 
27. September heimatkundliche Wanderung 
25. Oktober Herbstwanderung 
01. November Film- und Diaabend Turnhalle 
19. Dezember Jahresabschlussfeier 
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Hier geht’s weiter mit den Bildern zum Familiensportfest. 
 
 
 

 
gespanntes Warten bei der Siegerehrung 

 
 
 

 
und endlich die wohlverdiente Abkühlung. Entweder so… 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
… oder so! 

 
 
 

    
jetzt dürfen die Erwachsenen ran beim Steinstoßen 

 
 
 
Ja, und das war es dann auch. Der Hermann-Gläßgen-
Gedächtnislauf und Nordic Walking wurden aufgrund der 
andauernden Hitze abgesagt. Trotz allen Schwitzens 
hatten alle Anwesenden einen angenehmen Tag an der 
Turnhalle verbracht. 
 
Falls ihr die Bilder gerne in Farbe sehen möchtet, geht 
einfach auf unsere Homepage. Unter der Rubrik 
„Vereinsblatt“ könnt ihr alle Blätter in Farbe genießen… 
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Und hier noch die aktuellen Trainingszeiten der Aktiven und der Jugend-Handballmannschaften 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Trainingszeiten Jugend 2015/16     
       

Mannschaft Jahrgang Training 1 Training 2 Trainer Tel. Mail 
              
Minis 2008 HS Dienstag 17:00-18:00   Kim Münster +? 929925   
              
F-Jugend 2007 HS Dienstag 17:00-18:00   Kim Münster +?     
              

wE 2005/06 HS Mittwoch 16:00-17:30   Heiko Brandenburger 928346 
heiko.brandenburger@signal-
iduna.net 

        Sabine Schranz     
mE 2005/06 HS Dienstag 18:00-19:30 RS Freitag 18:00-19:30 ?????     
              
wD 2003/04 HS Mittwoch 16:00-17:30   Sabine Burkard 928067 busawe@t-online.de 
        Nathalie Öhl 8572   
mD 2003/04 HS Dienstag 18:00-19:30   Peter Klein  1706   
              

wC 2001/02 HS Mittwoch 17:15-18:45 HS Freitag 16:00-17:30 Heiko Brandenburger 928346 
heiko.brandenburger@signal-
iduna.net 

        Dirk Öhl 8572   
wB 1999/2000 HS Mittwoch 17:30-19:00 HS Freitag 17:00-18:30 Gerd Götz 1404 hbfzon@googlemail.com 
              

mB 1999/2000 RS Dienstag 18:30-20:00 
RS Donnerstag 18:30-
20:00 Stefan Thürwächter 

0174 
6111715 stefantw@t-online.de 

              
wA 1997/98 HS Mittwoch 18:45-20:15 HS Freitag 17:30-19:00 Adolf Gläßgen 928318 adolf.glaessgen@web.de 
        Simone Münster 929925 dmsm1197@t-online.de 
              
Mini/Minis   TH Wernersberg   Elena Hofmann 928198 elfsche@t-online.de 
    Mittwoch 17:00-18:00         
              
Männer 1       Martin Götz 1444 martin.goetz@telekom.de 
Männer 2       ?     
Damen 1       Gerd Götz 1404 hbfzon@googlemail.com 

Damen 2       
Sarah Huber,  
Jessica Roy   sarah.huber@web.de 


